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Charles Clément 1932

Ausstellung für junge Künstler
Die «Associazione giovanile italiana» organisiert im März-April
eine Ausstellung in der Stadt Gorizia. Ausstellungsberechtigt
sind Maler, Bildhauer und Graphiker, die am 28. Februar 1958
noch nicht 30 Jahre alt sind.
Die Unterlagen können bezogen werden bei der Leitung der
«VI. Mostra giovanile internazionale dei arti figurative. Biennale
dei Giovani», Via Armando Diaz 17, Gorizia (Italien).

Exposition pour les moins de trente ans
«L'associazione giovanile italiana» organisera pendant les mois
de mars et avril une exposition de peintures, sculptures et gravures
dans la ville de Gorizia. Peuvent exposer les artistes n'ayant pas
encore atteint l'âge de trente ans le 28 février 1958.

Pour avoir les renseignements précis et les documents nécessaires,
il faut s'adresser à la direction de la «VI. Mostra giovanile inter-
nazionale dei arti figurative. Biennale dei Giovani», Via Armando
Diaz 17, Gorizia (Italie).
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Der Kunstverein Grenchen (Schweiz) führt vom 14. Juni bis
12. Juli 1958 in Grenchen die 7. TWenraß/e Jwr

durch. Zu dieser Ausstellung sind die Künstler
aller Länder eingeladen.

Die Ausstellung beruht auf der Basis des absolut freien Wettbe-
werbes; persönliche Einladungen erfolgen keine. Die Arbeiten
werden durch eine internationale Jury beurteilt. Es sind Preise

im Werte von über 5000 Schweizer Franken ausgesetzt. Reglement
und Wettbewerbsbedingungen können ab sofort bezogen werden
beim ÄwrutaeraVz Gtewc/œn fJ90.

1ère Triennale internationale
pour gravures originales en couleurs

La Société des Beaux-Arts de Grenchen (Suisse) organisera du
14 juin au 12 juillet 1958 à Grenchen la /ère Tnenwû/e
flfe grazwrej origina/or en eozz/enrj-. A cette exposition, les artiste pein-
très de tous pays sont invités. Les prix s'élèvent à un montant
de 5000 frs. suisse. Les travaux seront jugés par un jury inter-
national.
L'exposition repose sur la base d'un concours tout à fait libre.
Il n'y aura aucune invitation personnelle. Le règlement et les

conditions du concours peuvent être obtenus dès maintenant de
la iSbc&té cfoy j, Cûj« 99.

STEUERFRAGEN

Betr. Nachlaß eines Künstlers
Wiederholt hat man vernommen, in welch schwere Lage sich
die Witwe oder andere Hinterlassene eines verstorbenen Künst-
lers versetzt sahen. Da sind oft zuerst noch Schulden bei ge-
ringem oder gar keinem Vermögen zu bezahlen. Ist ein großer
Werknachlaß vorhanden, muß dieser gesichtet werden, um, wenn
di,e Steuerbehörde es verlangt, von dem wertvollen Teile desselben

zu ihren Händen eine Liste anfertigen zu können. So lange von
diesen Werken aber nichts verkauft wird, stellen diese nur einen

imaginären Wert dar. Die Aufbewahrung eines großen Nach-
lasses, besonders bei notwendig gewordener Leerung eines Ate-
liers, erfordert zur Magazinierung weiterhin Platz und wie
spärlich und zu welchen Preisen es später dann mit Verkauf der
vorhandenen Werke eines verstorbenen Künstlers — wenn er
nicht zu den anerkannt ersten Größen zählt — bestellt ist, kann
man sich leicht vorstellen.
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